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Bezug der Turnhallenhälfte Ende 2022

Erstellungsdatum: 22.08.2022
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Datum der Sitzung: 07.09.2022

Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.:

In der Beantwortung der Kleinen Anfrage Drucksache 22/SVV/0325, die erst auf Drängen des 
Fragestellers nach 109 Tagen Verzug kommentarlos erfolgte, wird u. a. in der Beantwortung der Frage 
4 ausgeführt: 

„Die Fertigstellung der gesamten Baumaßnahmen an der Preußenhalle ist für Ende 2023 geplant. Die 
erste Hälfte der Turnhalle wird bis Ende 2022 zur Nutzung übergeben.“ 

Der Anlage entnehme ich, dass ab dem Schuljahr 2022/2023 die gleiche Belastung wie im Schuljahr 
2023/2024 erwartet wird. 

Die Antworten bergen für mich einige Widersprüche. Zur Kontrolle der Verwaltung frage ich daher den 
Hauptverwaltungsbeamten: 

Welcher Sachstand kann zum Hallenneubau in Fahrland und der Sanierung der temporär zu 
nutzenden Preußenhalle berichtet werden?
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